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Drucksache: 
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Datum: 

18.11.2013 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Ausländerrat / Migrationsrat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Durchführung eines Neujahrsempfanges 2014 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausländerrat/Migrationsrat 28.11.2013 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat stellt für die Ausrichtung eines Neujahrsempfanges am 
19.01.2014 einen Betrag in Höhe von 2.450,00 aus seinem Budget zur Verfügung. 
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Begründung: 

Wie in vergangenen Jahren soll 2014 ein Neujahresempfang des Ausländerrats / 
Migrationsrates stattfinden. Beabsichtigt ist, die Feier in einer Räumlichkeit, die bis zu 150 
Personen beherbergen kann (etwa Interkulturelles Zentrum i.G., Deutsch-Amerikanisches 
Institut, Spiegelsaal Prinz Carl, Halle 02) am 19.01.2014 abzuhalten. 
 
Die Kostenkalkulation basiert auf den Erfahrungen der Vorjahre: 
 
Kalkulation 

a) Miete einschließlich Aufbau, Abbau und 
Reinigung 

 
circa 250,00 Euro 

b) Technik (Beschallung, Rednerpult, 
Leinwand, Beamer) und Dekoration 

 
circa 200,00 Euro 

c) Bewirtung:  
- Fingerfood (6,00 Euro pro Person x 125 circa 750,00 Euro 
- Getränke (Wein, Bier, Wasser, Saft) circa 750,00 Euro 
d) Musikalische Umrahmung circa 200,00 Euro 
e) Honorar Gastredner circa 300,00 Euro 
  
Summe circa 2.450,00 Euro 

 
 
Inhalt: 

Der Vorstand schlägt folgende Themen vor, zu dem geeignete Referenten eingeladen werden: 

 Die Ruprecht-Karls-Universität als Integrationsort und Integrationsmotor 

 Der deutsche Integrationsbarometer und seine lokale Relevanz 

 Was kann die Konversion zur Interkulturellen Indentifikation und Vielfalt in Heidelberg 
beitragen 

Um die Partizipationsrechte der Mitglieder des Ausländerrates / Migrationsrates zu wahren, ist 
noch keine Einladung erfolgt, so dass Mitglieder ihre Vorschläge im Rahmen dieses Plenums 
einbringen können. 

Organisation: 

Die organisatorischen Details werden in der Gemeinsamen Sitzung des Vorstands und der 
Kommissionsvorsitzenden besprochen, die als ständige Arbeitsgruppe hierzu fungiert und zu 
der alle Mitglieder des AMR eingeladen werden. 

gezeichnet 

Michael Mwa Allimadi 
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